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  Bei  
   ihrem  
   namen 
   angesprochen 
   spürt sie 
   was in ihr 
   wachsen will 
   liebe  
   über sie hinaus 
   so viel gnade 
   kaum zu glauben          RUTH NÄF BERNHARD  
 

Und der Engel sprach zu Maria: Fürchte dich nicht, Maria! Du hast Gnade bei Gott 
gefunden. Siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären, dem sollst du 
den Namen Jesus geben.                                                                                 LUKAS 1,30-31 
 
Dieses Bild vom Altar der Kirche in Zaschendorf bei Brüel hat uns Herr Baumann  
von einer seiner Fahrten zu den Kirchen in Mecklenburg mitgebracht. Es zeigt die 
Verkündigung an Maria. Was entdecken Sie – entdeckt Ihr – auf dem Bild? 
 

Für mich liegt eine große Ruhe in diesem Bild, obwohl das, was der Engel Maria zu 
sagen hat, so viel Bewegung in ihr Leben bringen wird. Obwohl der Engel das Zepter 
in der Hand hat, wirkt die Darstellung durch die fein gezeichneten Gesichter zart. 
Und obwohl Maria den Engel mit der erhobenen Hand zu grüßen scheint, sieht sie 
ihn nicht an – ihr Blick ist nach innen gerichtet – die Hand – eher grüßend als ab-
wehrend – erhoben. Das wirkt wie eine vorsichtige, zaghafte Geste. Vielleicht ist  
es dem Künstler gelungen, sichtbar zu machen, wie die Worte des Engels Maria in  
ihrem Inneren berühren und ansprechen – wie aus dem Hören ein Ahnen und leises 
Verstehen wird, obwohl das Gesagte das Verstehen übersteigt – wie in ihr Vertrauen 
wächst. Maria erwartet ein Kind – ist guter Hoffnung. 
 

Später wird Maria singen – das Magnifikat – von ihrer Freude über Gott, ihrem  
Vertrauen auf Gottes Hilfe. Maria singt von ihrer Hoffnung auf Gottes Gerechtigkeit 
und einer Welt, in der die Stärke des Rechts und nicht das Recht des Stärkeren zählt.  
Advent hält diese Hoffnung wach. 
 
Ich wünsche uns eine GESEGNETE ADVENTSZEIT, in der wir aufmerksam sind für  
das, was in unserer Welt geschieht, uns berühren lassen und nicht verschließen –  
der Liebe Raum geben, Veränderungen zum Guten wieder neu erwarten und  
guter Hoffnung sind. Ihre und Eure Pastorin 

 



Advent 
Adventskranzbinden  
 

In der Woche vor dem 1. Advent treffen wir uns wieder zum Adventskranzbinden 
und Adventsgestecke basteln und zum Erzählen bei einer Tasse Tee am Dienstag,  
dem 25. November 2025, um 19.00 Uhr in der Pfarrscheune in Wattmannshagen. 
Bringen Sie gern auch Naturmaterialien, z. B. Zweige von Tannen, Kiefern, Eiben,  
Wacholder, Thuja und Ilex mit. Wir besorgen Nobilistanne. 
 
Familiengottesdienst am 1. Advent 
 

Am 1. Advent, dem 30. November 2025, feiern wir um 10.00 Uhr in der  
Kirche in Wattmannshagen einen Familiengottesdienst mit der Schwetziner 
Blaskapelle der Pfarrgemeinde Matgendorf unter Leitung von Florian Lübs. 
Dazu seid Ihr – sind Sie – herzlich eingeladen.  
In diesem Jahr sind wir dem Adventslied „Macht hoch die Tür“ auf der Spur … 
Was lässt sich durch eine Zeitreise in das Jahr 1623 für uns heute entdecken? 
 

Advent – Zeit, um Türen zu öffnen.  
Gott einziehen lassen in mein Leben. Anderen Menschen freundlich begegnen. 
Zeit verschenken. Aufmerksam sein. Mich interessieren für die Welt. 
 
Gemeindenachmittag im Advent 
 

Sie sind herzlich eingeladen zum Gemeindenachmittag mit einer Andacht, Advents-
liedern, Kaffeetrinken und einer Adventsgeschichte am Dienstag, dem 2. Dezember 
2025, um 15.00 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannshagen. 
 
 „Stille Nacht – eine wahre Weihnachtsgeschichte“ 
 

Dieser Film, der die Geschichte des bekannten Weihnachtsliedes erzählt, wird am  
Dienstag, dem 2. Dezember 2025, um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Klaber gezeigt.  
 
Kinderkirche am Nikolaustag 
 

Liebe Kinder, am Nikolaustag, am Sonnabend, dem 6. Dezember 2025, treffen  
wir uns um 9.00 Uhr zur Kinderkirche im Pfarrhaus in Wattmannshagen.  
 

Wenn Ihr am 1. Advent zum Familiengottesdienst einen Schuh mitbringt, findet Ihr 
darin bestimmt bei der Kinderkirche einen Nikolausgruß. Wer von Euch am 1. Advent 
nicht dabei sein kann, der kann seinen Schuh auch noch am 6. Dezember mitbringen. 
 

Wisst Ihr, warum viele Kirchen in den Städten an der Ostsee Nikolaikirche heißen 
und kennt Ihr die Geschichte von Bischof Nikolaus und den Seeräubern?  



Advent 
 
Ein „lebendiger Adventskalender – offene Türen im Advent“ 
 

In diesem Jahr gibt es wieder einen lebendigen Adventskalender in unserem Pfarr-
sprengel Klaber und Wattmannshagen. Eine Woche lang öffnet sich an jedem Tag in 
einem anderen Dorf eine Tür für eine gemeinsame adventliche Stunde. Bei Kerzen-
licht und einer Tasse Tee oder Kaffee sind wir eingeladen, zu erzählen und zu singen, 
Adventsgeschichten zu hören und Gedanken aus dem Adventskalender „Der Andere 
Advent“ zu lesen. Dabei wandert eine „Adventskiste“ von Haus zu Haus – mit Lieder-
heften, einem Adventskalender zum Vorlesen und einem Buch mit Weihnachtsge-
schichten. 
 
Der „lebendige Adventskalender“ beginnt am 2. Advent, dem 7. Dezember 
2025, mit einem Adventsgottesdienst um 14.00 Uhr im Pfarrhaus in Klaber 
und einem Adventskaffeetrinken. 
 
In der Woche öffnen sich die Türen für uns: 
 

 am Montag, dem 8. Dezember 2025, um 17.00 Uhr bei Dr. Robert Uhde & 
Isabell Uhde, im Herrenhaus Vogelsang, Lindenstraße 9. 
 

 am Dienstag, dem 9. Dezember 2025, um 17.00 Uhr bei Frau Pietsch & 
Herrn Haspl in Schlieffenberg, Dorfplatz 2. 
 

 am Mittwoch, dem 10. Dezember 2025, um 14.00 Uhr im DRK-Senioren-
zentrum in Lalendorf, Schulstr. 3 – gemeinsam mit der Tagespflege.  
 

 am Donnerstag, dem 11. Dezember 2025, um 17.00 Uhr gemeinsam mit 
Frau Ferch bei Familie Hille in Lalendorf, Am Hasenberg 25. 
 

 am Freitag, dem 12. Dezember 2025, um 17.00 Uhr bei Familie Becker 
windgeschützt und überdacht an der Feuerschale in Tolzin, Zur Festwiese 2. 
 

 am Sonnabend, dem 13. Dezember 2025, um 14.00 Uhr zur Adventsmusik 
mit dem Blasorchester „Glück auf“ Groß Wokern unter Leitung von Danny 
Grimm in der Kirche in Groß Wokern. 
 

Am 3. Advent, dem 14. Dezember 2025, sind Sie herzlich eingeladen 
zur Adventsmusik mit Orgel, Waltraud May & Geige, Roswitha Becker 
und unserem ökumenischen Chor um 15.00 Uhr in der Kirche in  
Wattmannshagen und zum Adventskaffeetrinken in der Pfarrscheune.  
 

Wir alle sind eingeladen, die Türen bei diesem besonderen Kalender zu öffnen.  



Gottesdienst am 4. Advent  
 

Am 4. Advent, dem 21. Dezember 2025, feiern wir um 10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Kirche in Lübsee. 
 
Weihnachten 
 
Am Heiligabend, am 24. Dezember 2025, sind Sie – seid Ihr – herzlich eingeladen 
 

 zur Christvesper mit Krippenspiel um 15.30 Uhr  
in der Kirche in Schlieffenberg. 
 

 zur Christvesper mit Krippenspiel um 17.00 Uhr  
in der Kirche in Wattmannshagen. 

 

In den Christvespern sammeln wir für die Aktion „Brot für die Welt“. 
 
Zu Weihnachten sind Sie – seid Ihr – herzlich eingeladen 
 

 zum Gottesdienst am 1. Weihnachtstag, dem 25. Dezember 2025, 
um 10.00 Uhr in der Kirche in Groß Wokern.  
 

 zum Gottesdienst am 2. Weihnachtstag, dem 26. Dezember 2025,  
um 10.00 Uhr in der Kirche in Wattmannshagen  
gemeinsam mit der Kirchengemeinde Reinshagen.  

 
 

Ich möchte wie die Hirten,  
aufmerksam in die Nacht hinein hören.  
 
Wie die Hirten,  
dem Lichterglanz trauen,  
den Engeln zuhören und aufbrechen.  
 
Wie die Hirten,  
durchhalten bis zum Ziel,  
mich mit eigenen Augen überzeugen,  
das Leben schätzen und Gott danken.  
 
Ich möchte wie die Hirten,  
umkehren in den Alltag  
und Frieden weitergeben. 

 



Jahreswende 
 
Andacht zum Jahreswechsel 
 

Silvester, am 31. Dezember 2025, feiern wir um 16.00 Uhr  
eine Andacht zum Jahresschluss in der Kirche in Klaber mit  
Kaffeetrinken im Pfarrhaus in Klaber und um 23.30 Uhr eine  
Andacht zum Jahreswechsel in der Kirche in Wattmannshagen 
und läuten dann gemeinsam um Mitternacht das neue Jahr ein. 
 
Neujahrsgottesdienst 
 

Sie sind herzlich eingeladen zum Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl  
am 1. Januar 2026 um 15.30 Uhr im Gemeinderaum in Schlieffenberg. 
 
Ich wünsche uns GESEGNETE WEIHNACHTEN und ein GUTES NEUES JAHR. 
 

Ihre und Eure Pastorin 
     

Jahreslosung 2026 
 

Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu!  

  

                                                                                                     OFFENBARUNG 21,5 
 

Weil jeder Mensch aufgrund des Geborenseins ein Initium, ein Anfang und  
Neuankömmling in der Welt ist, können Menschen Initiative ergreifen, Anfänger  
werden und Neues in Bewegung setzen. Der Neuanfang steht stets im Widerspruch 
zu statistisch erfassbaren Wahrscheinlichkeiten, er ist immer das unendlich Unwahr-
scheinliche: er mutet uns daher, wo wir ihm in lebendiger Erfahrung begegnen, 
immer wie ein Wunder an. 

                    HANNAH ARENDT 
 
Immer wieder den Anfang wagen, das große, himmlische Versprechen vor Augen: 
Siehe, ich mache alles neu! 

                            TINA WILLMS 
 

Vertretung 
 

In der Zeit vom 27. - 30. Dezember 2025 und vom 2. - 5. Januar 2026 bin ich  
im Urlaub. Die Vertretung hat Pastorin Gudrun Schmiedeberg aus Neukirchen 
übernommen (Tel. 038466/20209). 
 



Januar          
Gemeindenachmittag in der Epiphaniaszeit 
 

Sie sind herzlich eingeladen zum Gemeindenachmittag in der Epiphaniaszeit  
mit Andacht und Kaffeetrinken am Dienstag, dem 6. Januar 2026, um 15.00 Uhr  
im Pfarrhaus in Wattmannshagen. 
 
Konfirmandengruppe 
 

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, wir beginnen nach den Weihnachtsferien 
am Dienstag, dem 13. Januar 2026, um 17.00 Uhr mit dem Konfirmandenunterricht 
für die 7. Klasse und die 8. Klasse im Pfarrhaus in Wattmannshagen.  
Dann verabreden wir alle weiteren Termine.  
 
Chor 
 

Unser ökumenischer Chor unter Leitung von Frau Waltraud May trifft sich  
donnerstags um 19.15 Uhr im Pfarrhaus in Raden. Im neuen Jahr beginnen die  
Proben am 15. Januar 2026. Wer im Chor mitsingen möchte, ist herzlich eingeladen!  
 
Kinderkirche  
Liebe Kinder, am Sonnabend, dem 17. Januar 2026, treffen 
wir uns wieder zur Kinderkirche für die 1.-6. Klasse  
von 9.00-12.00 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannshagen.  
 
Ökumenische Bibelwoche 
  

Sie sind herzlich eingeladen zur ökumenischen Bibelwoche vom 19. - 23. Januar 2026 
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannshagen und zum Bibel-Wochen- 
Abschlussgottesdienst am Sonntag, dem 25. Januar 2026, um 10.00 Uhr in der kath. 
Kirche in Raden.  
 

„Vom Feiern und Fürchten“ – unter diesem Titel rückt die Bibelwoche das Buch  
Ester in den Blick. 
 

Das biblische Buch Ester schillert vielschichtig zwischen Partys und Pogromen - wie 
ein schrill-düsteres Wackelbild. Aber auch etwas anderes ist merkwürdig an diesem 
Buch: "Gott" kommt gar nicht vor. Dafür aber das pralle Leben zwischen Feiern und 
Fürchten. Die Geschichte stellt mehr Fragen, als sie Antworten liefert. Die Frage aller 
Fragen: Wo ist und bleibt Gott in diesem Leben? Das Drama der Königin Ester ermu-
tigt zur Gottsuche in einem Leben, in dem sich Gott nicht aufdrängt. Die Erzählung 
verbindet uns auch auf besondere Weise mit der Tradition unserer jüdischen Ge-
schwister. Die Bibelwoche lädt in diesem Jahr dazu ein, in die Texte aus dem Buch  
Ester einzutauchen und seine grundlegenden Fragen neu zu entdecken. 



Gottesdienste im Januar in unseren Kirchengemeinden 
 
01. Januar 2026  15.30 Uhr Schlieffenberg mit Abendmahl 
 
11. Januar 2026  10.00 Uhr Langhagen 
 
18. Januar 2026  10.00 Uhr Groß Wokern 
 
25. Januar 2026  10.00 Uhr Raden Ökumenischer Gottesdienst  

zum Abschluss der Bibelwoche 
    
01. Februar 2026 10.00 Klaber mit Abendmahl und Kirchenkaffee 
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